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www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.
Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

Helga Grasl   0699/143 12 858            
Wohnungen zu verkaufen

ob 2 oder 3 Zimmer, ob Tulln Stadt oder Tullnerfeld

ob mit Parkplatz oder ohne, ob Sofortbezug oder vermietet

Welche Wohnung auch immer Sie suchen, 

kontaktieren Sie mich, dzt. sind 4 Wohnungen zu verkaufen

ab KP € 145.000,--

www.UmHaeuserBesser.atUm
Häuser
besser

IMMOTEAM
®

Um
Häuser
besser

IMMOTEAM
®

D i e  c l e v e r e n
I m m o b i l i e n m a k l e r ®

IMMOTEAM Grasl & Kantor KG

Um
Häuser
besser

IMMOTEAM
®
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Nach einem Jahrhundertsommer, der 
uns wunderbares Bade- und Urlaubs-
wetter bescherte, kamen wir nicht 
ganz unerwartet -  aber in der Dimensi-
on nicht vorstellbar - in einen politisch 
heißen Herbst.
Durch das Eingreifen der russischen 
Armee in Syrien ist nun in den letzten 
Tagen eine weitere Stufe der Auseinan-
dersetzung erreicht, ein Ende scheint 
nicht in Sicht.
Unmengen von Kriegs- und auch 
Wirtschaftsflüchtlingen durchqueren 
unkontrolliert unser Land und wollen 
zum größten Teil zu unserem  Nach-
barn Deutschland. 
Aber auch bei uns werden Tausen-
de bleiben wollen und stellen unsere 
kleine Republik zunehmend vor große 
Probleme. Sollte unser Nachbar, wie es 
bereits scheint, nicht mehr so großzü-
gig wie angekündigt sein, wird das Di-
lemma noch anwachsen.  Weitere tau-

sende Unterkünfte werden notwendig 
sein, um alle Flüchtlinge unterzubrin-
gen. 
Angesichts dieser Tatsache hat auch 
der Gemeinderat unserer Gemeinde 
in seiner letzten Sitzung Maßnahmen 
beschlossen, um im Rahmen unserer 
Möglichkeiten Solidarität und Hilfsbe-
reitschaft zu zeigen. Siehe auch Seite  
10  - Bericht aus dem Gemeinderat. 
Die „hohe Politik“ ist  gefordert, Maß-
nahmen zu treffen, die diese Situation 
nicht ausufern lassen. Bei aller Mensch-
lichkeit  und Hilfsbereitschaft, die un-
ser Staat in den letzten Jahrzehnten 
ja zu Genüge in den diversen Konflik-
ten gezeigt hat, kann nicht weiterhin 
unkontrolliert Zuwanderung möglich 
sein. 
Mein Dank gilt jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die sich mit großer 
Hingabe einsetzen, um den Kriegs-
flüchtlingen – in Zusammenarbeit mit 

den Hilfsorganisationen - unentgelt-
lich zu helfen. 
Ich akzeptiere und verstehe aber auch 
jene, die die ganze Flüchtlingsfrage 
sehr kritisch sehen und ganz einfach 
Angst haben... 
Es soll aber nicht passieren, dass die Ar-
beit für unsere Gemeinde durch dieses 
sehr polarisierende Thema leidet. 
Auf unserer Ebene heißt es für uns alle, 
für unsere Gemeinde Muckendorf-
Wipfing zu arbeiten!

Meinung Ihres Bürgermeisters

Hermann Grüssinger

Information
des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!
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Einen gemütlichen und geselligen 
Nachmittag verbrachten 

unsere Senioren am 
21. Oktober im Haus der 
Generationen. 

Bei Kaffee und selbstgemachten 
Mehlspeisen konnten die zahlreichen 
Tanzeinlagen der Tanzgruppe von 
Johanna Zottl bewundert und sogar 
selbst mitgetanzt werden.

Abgerundet wurde der Herbst-Seni-
orentreff mit einer kleinen Überra-
schung für die langjährige freiwillige 
Helferin Elisabeth Beyer. 
Ihr wurde eine Ehrenurkunde von Bgm. 
Hermann Grüssinger, GGR Sieglinde 
Theile und Irmgard Ranharter für die 
jahrelange tatkräftige Unterstützung 
bei den verschiedensten Veranstaltun-
gen überreicht.

Am 7. September begann wieder die 
Schule. Mit Hilfe der Aktion Schutzen-
gel sollen AutofahrerInnen vor allem 
im Bereich von Fußgängerübergängen 
auf die Kinder aufmerksam gemacht 
werden. 
Auch in Muckendorf-Wipfing wird von 
Seiten des Bürgermeisters Hermann 
Grüssinger und des Vizebürgermeisters 
Harald Germann gebeten auf die Schul-
kinder entlang der Haupt- und Neben-
straßen zu achten und hier besonders 
vorausschauend zu fahren und das 
Tempo zu reduzieren. Den Kindern 
wird somit ein gefahrloser Schulweg 

geboten, damit sie sicher zur Schule 
und wieder nach Hause kommen.

Aktion Schutzengel

Pflanzenbörse

Herbstzeit = Pflanzzeit

Herbst-Seniorentreff und Ehrung von Elisabeth Beyer

Jede/r hat einmal im Garten sehr gut 
gedeihende Pflanzen, die in ihrer Aus-
breitung eingeschränkt werden müs-
sen. Es ist schade, sie wegzuwerfen, 
wenn sich jemand anderer darüber 
freuen könnte.
Bei der Suche nach begeisterten Ab-
nehmerInnen Ihres Pflanzenüberschus-
ses hilft Ihnen unsere Pflanzenbörse.

Im Gemeindeamt und auf unserer 
Homepage www.muckendorf-wipfing.
at/252-0-Pflanzenboerse.html gibt es 

eine ständig aktualisierte Liste der An-
gebote.

Für die herbstliche Pflanzsaison bitten 
wir wieder um Ihre Beteiligung – im 
Frühjahr war der Austausch sehr rege!

Melden Sie uns Ihre Angebote persön-
lich, telefonisch 02242/70214 oder per 
E-Mail gemeinde@muckendorf-wip-
fing.at!

AKTUELLES
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Leopold und seine Frau Maria 
heirateten dem Jubiläum zu Ehren 
noch einmal in der Pfarrkirche Zeisel-
mauer. Anschließend luden sie zu einer 
Agape am Kirchenplatz. 
Unter den Gratulanten waren für die 
Gemeinde die geschäftsführenden Ge-
meinderäte Leopold Geiger und Rudolf 
Schwarz, sowie Verwandte und Freun-
de des Jubiläumspaares. 

Diamantene Hochzeit Familie Nagl

60 Jahre im Eheglück

Kriminelle können die jetzt früher 
hereinbrechende Dunkelheit nützen, 
um in Häuser oder Wohnungen einzu-

brechen, wenn die Be-
wohner noch in 

der Arbeit 
s i n d. 

D i e 
meisten Einbrüche 
finden zwischen 17 und 20 
Uhr statt. Die Polizei gibt Tipps, wie 
man sich davor schützt.

Tipps der Experten der Kriminalpoli-
zeilichen Beratung :

• Speichern Sie die Notrufnummer der 
Polizei „133“ in Ihr Telefon

• Legen Sie ein Eigentumsverzeichnis 
an (liegt auf jeder Polizeiinspektion auf 
oder als Download im Internet unter 
www.bmi.gv.at/praevention 

• Bewahren Sie Sparbücher und Lo-
sungswörter getrennt auf

• Verwenden Sie bei Abwe-
senheit in den Abendstunden 

Zeitschaltuhren 

• Sichern Sie Terrassentüren mittels 
Rollbalken oder Außenjalousien 

• Installieren Sie Bewegungsmelder 
mit ausreichender Außenbeleuchtung

 • Sorgen Sie während Ihrer Abwesen-
heit für das Entleeren Ihres Postkastens

• Überlegen Sie die Installation einer 
Alarmanlage

• Nachbarschaftshilfe kann Einbruchs-
delikten vorbeugen

Die Kriminalpolizeiliche Beratung ist 
kostenlos. 

Weitere Tipps und Hinweise, wie Sie 
Ihr Eigentum schützen können, erhal-
ten Sie bei der Kriminalprävention des 
jeweiligen Landeskriminalamts oder 
auf jeder Polizeidienststelle. 

Hotline: 059133

Schutz vor Dämmerungseinbrüchen

Fundamt
Alle Fundsachen können Sie 
während der Öffnungszeiten beim 
Gemeindeamt, Bahnstraße 3, abgeben 
bzw. abholen. 

Über gefundene Gegenstände  infor-
mieren wir Sie auf unserer Homepage: 

www.muckendorf-wipfing.at ,

sowie auf unserer Facebook-Seite unter 
„Muckendorf-Wipfing Info“  Fotos --> 
Alben --> Fundstücke Muckendorf-
Wipfing.

AKTUELLES

Nach dem großen Anklang in den 
letzten Jahren soll es auch heuer wie-
der 24  „Adventfenster“ in Muckendorf 
und Wipfing geben.
Es werden Personen oder Familien ge-
sucht, die in der Adventzeit ein von der 
Straße aus gut sichtbares Fenster vor-
weihnachtlich gestalten möchten, das 
dann wie bei einem Adventkalender 
ab einem bestimmten Tag bis (mindes-

tens) zum Heiligen Abend beleuchtet 
sein wird.
Wenn gewünscht, kann (muss aber 
nicht) am ersten Tag der Beleuchtung 
gerne auch ein kleiner Umtrunk oder 
Bewirtung angeboten werden.
Bei Interesse bitte beim Gemein-
deamt unter 02242/70214 oder  
gemeinde@muckendorf-wipfing.at 
anmelden!

„Adventfenster“ in Muckendorf und Wipfing
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Dauer-Thema: ! Hundekot und Leinenpflicht !

Durch Rücksichtnahme und 
Einsicht könnte das Zusammenle-
ben von Mensch und Hund in unserer 
Gemeinde problemloser sein.
Bitte führen Sie bei Spaziergängen 
immer mehrere der kostenlos beim 
Gemeindeamt erhältlichen Hunde-
kotsäckchen mit sich und verwenden 
Sie diese auch!
Denn Hundekot ist nicht nur ein Ärger-
nis, sondern auch eine Infektionsquelle. 

Mit ihm können Spulwürmer und 
Infektionskrankheiten auf Menschen 
und Tiere übertragen werden. Die Er-
reger finden hierbei durch die Schuhe 
den Weg in die Wohnungen, Wiesen 
und in die Bereiche, wo Kleinkinder 
spielen. 
Hundebesitzer tragen daher auch Ver-
antwortung und haben eine Verpflich-
tung – nämlich die Pflicht zur Beseiti-
gung des Hundekotes.
Damit vermeiden Sie den unschönen 
Anblick und die Geruchsbelästigung 
auf Straßen, Plätzen und Grünanlagen 
und das Ärgernis hineinzutreten.

Aufgrund der laufend eingehenden 
Beschwerden vor allem von Geh- und 

Radwegbenützern, dass viele Hunde-
besitzer unbelehrbar sind und ihren 
Hund noch immer frei herumlaufen 
lassen (spielt übrigens auch eine Rolle 
beim Thema Hundekot), wird darauf 
hingewiesen, dass Besitzer frei laufen-
der Hunde wegen Verstoßes gegen 
das Polizeistrafgesetz angezeigt 
und bestraft werden können.

Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential müssen sogar  immer mit 
Leine und Beißkorb geführt werden!

Seit dem Jahr 2008 be-
suchen Zahnge-
sundheitserziehe-
rInnen vom Projekt 

Apollonia 2020 stark 
frequentierte Mutter-

Eltern-Beratungsstellen 
in ganz Niederösterreich. 
Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern. 

Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen und ist für die 
Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nach-
putzen der Zähne durch die Eltern 
notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin 
kommt am 17.11.2015 in die 
Mutter-Eltern-Beratungsstelle im Ge-
meindeamt, Bahnstraße 3!

ZahngesundheitserzieherIn kommt in die 
Mutter-Eltern-Beratung!

AKTUELLES

Aufgrund des 
immer stärker werdenden Ver-
kehrsaufkommens und des erhöh-
ten Gefahrenpotentials, wird da-
rauf hingewiesen, dass die 
Gemeindestraßen keine 
Spielstraßen sind.  Es wird 
daher gebeten Kinder 
nicht unbeaufsichtigt 

auf der Straße spielen zu lassen um 
Unfälle zu vermeiden. Um ein gefahr-
loses und ausgelassenes Spielen zu 
ermöglichen, stehen im Gemeinde-

gebiet Kinderspielplätze 
mit vielfältigen Be-
schäftigungsmöglich-

keiten und Spielgeräten 
zur Verfügung.

Achtung Kinder! - Aufsichtspflicht 
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Modern Heizen - Heizkosten senken!

Maßnahmen um einfach und schnell die Heizkosten zu reduzieren

Heizsysteme sind genau so individuell 
wie die Häuser, die sie mit Wärme ver-
sorgen. Die Energieberatung NÖ zeigt 
Tipps und Tricks auf, um auch Ihr Sys-
tem winterfit zu machen: 

Oft vergessen: Die Heizungspumpe
Die Heizungspumpe verrichtet meist 
völlig unbeachtet im Keller ihre Arbeit 
und transportiert die Wärme vom Heiz-
kessel in unsere Wohnräume. Dafür be-
nötigt sie aber auch eine Menge Strom 
und das kostet Geld. 

Alte Heizungspumpen sind wahre 
Energieverschwender, sie verursachen 
Stromkosten von bis zu 100 Euro pro 
Jahr. 

Dämmen bringt´s
Wertvolle Energie wird auch in ande-
ren Bereichen viel zu leicht verschenkt, 
zum Beispiel durch schlecht gedämm-
te Rohrleitungen.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.energieberatung-noe.at.

© eNu
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a

Gutachten
(Pickerl)

Prüfstelle

AKTUELLES

Der Umweltgemeinderat 
Bgm. Hermann Grüssinger informiert: 
In Muckendorf-Wipfing kann die kalte 
Jahreszeit ruhig kommen! 

Ich möchte diese Seite in der aktuel-
len Gemeindezeitung von Mucken-
dorf-Wipfing ausführlich dem Thema 
„Modern Heizen – Heizkosten senken“ 
widmen, zumal durch relativ kleine 
Eingriffe in bestehende Objekte bzw. 
Heizungsgeräte große Einsparungen, 
sowohl was den Energieverbrauch als 
auch was die Kosten betrifft, erzielt 
werden können.

Es würde mich freuen, wenn auch Sie 
den Artikel zum Anlass nehmen wür-
den um das Einsparpotential in Ihrem 
Eigenheim zu heben. Ihrer Geldbörse 
und der Umwelt zu Liebe.

Mit besten Grüßen, 

Ihr Umweltgemeinderat 
Hermann Grüssinger
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GESUNDE GEMEINDE
Diabetiker

Selbsthilfegruppe
Tulln

Unsere nächsten Treffen sind:

Dienstag, 13.10.2015

Diabetes und Lungenerkrankungen

OA Dr. Ralf-Harun Zwick, Uni-Klinik 
Tulln

Dienstag, 10.11.2015

Was gibt es neues, 

auf dem Speiseplan für Diabetiker?

Margarete Altenriederer, Uni-Klinik 
Tulln

!! Achtung !! Dienstag, 01.12.2015 !!

Gemütliche Weihnachtsfeier und Jah-
resausklang

Beginn jeweils um 18:30 Uhr in den

Albrechtsstuben

3430 Tulln, Albrechtsgasse 24

Marhold Martin         Rotter Angela

0664 / 2021193        0664 /4045501

www.wdnoe.info

Am 17.10.2015 von 13-16 Uhr kann 
im Haus der Generationen wieder 
getanzt werden. 
 
Jede/r, die/der sich gerne bewegt und 
aktiv bleiben möchte, ist herzlich will-
kommen (selbstverständlich auch 
Männer). 
Es gibt keine Altersgrenze, es können 
einfach ALLE kommen! 
Info: Beim Tanzen verbraucht man nicht 
nur Kalorien, es unterstützt auch das 
Gedächtnis, stabilisiert den Kreislauf, 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl und 

macht ganz einfach Freude! 
Die ausgebildete Tanzleiterin Johanna 
Zottl (Mobil: 0650/3301158) leitet zum 
Tanzen an. 

Tänzerische Erfahrungen sind nicht 
erforderlich!

Gemeinsamer Tanz-Tag für jung und alt

VERANSTALTUNGEN

Bevor sich die Natur zurückzieht, 
entfalten die Pflanzen noch einmal 
ihre volle Farbenpracht. Gemeinsam 
werden wir den Muckendorf-Wipfinger 
Altweibersommer  erleben und die 
Vielzahl an heimischen und „zugewan-
derten“ Wildpflanzen und ihren Nutzen 
für uns Menschen entdecken. Mit allen 
Sinnen werden wir die Pflanzenwelt 
erleben und uns von ihrer Kraft ver-
zaubern lassen. Willkommen bei einer 
kleinen Reise ins Wunderland der Wild-
pflanzen!

am Samstag, 10. Oktober 2015
14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Treffpunkt: Gemeindeamt Mucken-
dorf, Bahnstraße 3

mit Veronika J.M. Hackl
(zertif. Kräuterpädagogin)

Mitzubringen:
Outdoorkleidung, Körbchen oder 
Stofftasche zum Kräutersammeln, 
Gartenschere

Kostenbeitrag:
€ 5,--/Person 

Anmeldung: beim Gemeindeamt, per 
Telefon 02242/70214 oder E-Mail 
gemeinde@muckendorf-wipfing.at 

unterstützt durch:

Wildpflanzenexkursion - Die Farben des Herbstes



Am 26. Oktober 2015 von 14 - 17 Uhr 
findet beim Haus der Generationen 
der Rote Nasen Lauf statt.

Anmeldungen werden bereits un-
ter www.rotenasenlauf.at oder direkt 
beim Gemeindeamt bzw. vor dem Start 
entgegengenommen.

Der ROTE NASEN LAUF ist ein 
besonderer Event für die ganze Fami-
lie, bei dem Humor und Lebensfreude 
allgegenwärtig sind:

• Fortbewegen wie man will: Laufen, 
Hüpfen, Fliegen, Nordic Walking, 
im Kinderwagen, Spazieren, Stel-
zengehen, …

• Der Laufevent als bunte Bühne: 
Teilnehmer in ihren Verkleidungen 
– alle sind fröhliche Akteure dieses 
Events.

• Rund 12.000 Teilnehmer öster-
reichweit

• Über 100.000 zurückgelegte Kilo-
meter für den guten Zweck

• für jeden Kilometer spenden Spon-
soren €1,- an ROTE NASEN – für ein 
Lachen im Spital!

Startspenden:

Erwachsene: € 9.-

Kinder & Jugendliche 6 – 18 Jahre: € 4.-

Kinder 0 – 5 Jahre: Frei

 Familien (ab 2 Erw. + 1 Kind / Jugend-
licher): € 18.-

Gruppen (ab 10 Personen): € 7.- pro 
Person 

Der Dorferneuerungsverein Mucken-
dorf stellt 20 Startspenden zur Verfü-
gung. Wer schnell ist kann somit sogar 
KOSTENLOS teilnehmen!

Machen Sie mit!

MW 08I2015 I Seite 9

VERANSTALTUNGEN

Bildungs- und 
Berufsberatung in 

Tulln

Wir beraten Sie kostenfrei, 
unverbindlich, anbieterneutral und 

vertraulich zu den Themen:

• Aus- und Weiterbildung

• Nachholen von Bildungsab-
schlüssen, 2. Bildungsweg

• Berufliche Neuorientierung

• Wiedereinstieg ins Berufsleben

• Finanzielle Fördermöglichkeiten 

Beratungstermine im Bezirk Tulln:

Bezirkshauptmannschaft Tulln, Haupt-
platz 33, Zimmer 012, EG

Dienstag, 20. Oktober 2015, 

10 bis 14 Uhr

Dienstag, 17. November 2015, 

10 bis 14 Uhr

Dienstag, 15. Dezember 2015, 

10 bis 14 Uhr

Infos und Terminvereinbarung unter 
0699 1611 2617 

oder n.rochhart@bhw-n.eu bei Frau 
Nathalie Rochhart

www.bildungsberatung-noe.at
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Bericht aus dem Gemeinderat
Mietvertrag Schulgasse 58 Top 4, 
Muckendorf
Vermietung der leerstehenden Woh-
nung TOP 4 im ehemaligen Amtshaus 
(diente als Archiv).
Einstimmiger Beschluss

N8Buzz Beförderungsauftrag
Der vorliegende Fahrplan wurde an-
genommen. Der Anteil der Gemeinde 
Muckendorf-Wipfing beträgt gesamt 
€ 2.020,30 abzgl. der Förderung des 
Landes NÖ in Höhe von € 808,12, Ge-
samtaufwand daher € 1.212,18.
Einstimmiger Beschluss

Nachtbus Wien - Tulln
Die Kosten für einen Halt des Nachtbus-
ses Wien – Tulln in Muckendorf würden 
sich auf ca. € 4.700,--/Jahr belaufen.
Alternativ zum Nachtbus Wien – Tulln 
hat GGR Rudolf Schwarz ein Konzept 
ausgearbeitet.
Es werden Gutscheine im Wert von 
€ 25,-- an Gemeindebürger (mit Haupt-
wohnsitz) ausgegeben.
Die Gutscheine können bei der Heim-
fahrt von Wien eingelöst werden.
Vertragspartner ist die Fa. Westermayer 
KG, Harry´s Taxi.
Gültigkeit der Gutscheine nur außer-
halb der Betriebszeiten des öffentli-
chen Verkehrs in der Nacht von Fr/Sa, 
Sa/So oder auf einen Feiertag.
Pro Fahrt kann nur ein Gutschein einge-
löst werden. 
Der Vorteil der Taxivariante ist die Flexi-
bilität, man ist an keine Örtlichkeit ge-
bunden und man wird vor die Haustüre 
gebracht.
Einstimmiger Beschluss. 

1. Nachtragsvoranschlag 2015
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2015 wird 
mit einer Gegenstimme (GRin Sdorra) 
und 3 Enthaltungen (SPÖ-Fraktion) an-
genommen.

Auftragsvergaben Kanal- und Was-
serleitungsbau neues Siedlungsge-
biet Wipfing, Linden-, Weidengasse
Der Auftrag zur Errichtung der Kanal- 
und Wasserleitung in den neuen Sied-
lungsgebieten Linden- und Weiden-
gasse ergeht an die Fa. Teerag-Asdag 
als Billigstbieter mit einer Anbotssum-
me in Höhe von € 149.966,69 exkl. 
20 % Mwst.
Annahme mit einer Enthaltung (GRin 
Sdorra).

Darlehensaufnahmen Kanal- und 
Wasserleitungsbau
Gemäß 1. Nachtragsvoranschlag 2015 
sollen für die ao Vorhaben „Kanalbau“ 
und „Wasserleitungsbau“ Bank-Darle-
hen über jeweils € 70.000,-- aufgenom-
men werden.
Die Darlehensaufnahme erfolgt bei der 
ERSTE Bank als Bestbieter mit einem 
Aufschlag von 0,75 % Punkten auf den 
6-Monats-Euribor.
Einstimmiger Beschluss.
 
Haftungsübernahme KommReal 
Muckendorf-Wipfing GmbH
Zur Ausfinanzierung der Bauvorhaben 
wird von der KommReal Muckendorf-
Wipfing GmbH ein Darlehen in Höhe 
von € 250.000,-- bei der Hypo NÖ Bank 
AG aufgenommen.
Um einen günstigeren Zinssatz zu er-
halten ist es notwendig, hierfür von 
Seiten der Gemeinde die Haftung zu 
übernehmen.
Annahme mit 4 Gegenstimmen (GRin 
Sdorra, SPÖ-Fraktion).

Flüchtlingshilfe durch die Gemeinde 
Muckendorf-Wipfing
Aufgrund der aktuellen Situation der 
Flüchtlingswelle in den EU-Raum 
sollten Gedanken gemacht werden, 
wie sich die Gemeinde Muckendorf-

Wipfing solidarisch mit den Flüchtlin-
gen zeigen kann.
GRin Barbara Vacha und GGR Rudolf 
Schwarz informieren den Gemeinderat 
über ihre Ideen.
Da eine Unterbringung von Flüchtlin-
gen in unserer Gemeinde aufgrund der 
fehlenden Räumlichkeiten derzeit nur 
schwer möglich ist, sollen andere Akti-
onen gesetzt werden.
• Informationen Flüchtlingshilfe 

über Homepage, Facebook, etc.
• Unterstützung der Freiwilligen bei 

Suche nach den richtigen Anlauf-
stellen für Hilfeleistungen

• finanzieller Beitrag an lokale Hilfs-
organisation, Rotes Kreuz Tulln, in 
Höhe von € 1.000,--

Nach diversen Wortmeldungen stellt 
GGR Rudolf Schwarz den Antrag, dem 
Roten Kreuz Tulln für die Flüchtlingshil-
fe € 1.000,-- zu spenden, Unterstützung 
der Freiwilligen durch die Gemeinde 
sowie div. Informationen über Gemein-
demedien zu verbreiten.
Dieser Antrag wird einstimmig ange-
nommen.

Berichte
Der Bürgermeister berichtet über:
• Umweltförderung des BMLFUW für 

das Projekt „Straßenbeleuchtung“ 
in Höhe von  € 7.182,--

• Beratungstermin mit DI Steinert, 
Grünraumgestaltung, betreffend 
biologischer Grünraumpflege

• Schreiben der ÖBB, Sanierung des 
Bahnüberganges Muckendorf 
geplant für 2017.

AUS DEM GEMEINDERAT
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Kundmachungen Änderung Flächenwidmungs- und Bebauungsplan

AUS DEM GEMEINDERAT

Kundmachung der 11. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5 NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. 3/2015 
i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 28.09.2015 bis 09.11.2015 im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Kundmachung der 7. Änderung des Bebauungsplanes 

Der Entwurf wird gemäß § 33 und 34 Abs. 1 und 2 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 
LGBl. Nr. 3/2015 i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 28.09.2015 bis 
09.11.2015 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfristen zu den Entwürfen der 
Änderungen schriftlich Stellung zu nehmen.

Folk&Bier

österreichische Bierspezialitäten

9. Oktober 2015
18:00 Uhr
Haus der Generationen
3426 Muckendorf, Landstraße 8

Eintritt:
Vorverkauf     EUR  12,--
Abendkasse   EUR  15,--

Information:
www.muckendorf-wipfing.at

Kartenvorverkauf:
Muckendorf-Wipfing:  Gemeindeamt,
                                   

E-Mail-Reservierung: G+W-Sound, gundw@aon.at

Verein zur Förderung von Kultur und Bildung
festwerk@aon.at

 

The Goblins
Das irische Ensemble der Musikschule Tulln

Vorprogramm:

UNTERHALTUNG
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!NEU! Taxigutscheine !NEU!

Da der Nachtbus von Wien - Tulln nicht 
in Muckendorf hält, vergibt die Gemein-
de Muckendorf-Wipfing in Kooperation 
mit der Firma Westermayer KG 
KOSTENLOS Taxigutscheine im Wert 
von € 25,00.

BürgerInnen unserer Gemeinde 
können diese Wertgutscheine beim 
Gemeindeamt abholen und bei einer 
Fahrt außerhalb der Betriebszeiten 
der öffentlichen Verkehrsmittel auf der 
Strecke Wien - Muckendorf-Wipfing 
einlösen. 

Zu bezahlen ist dann nur noch der 
Betrag abzüglich des Gutscheinwertes.
Da die Gutscheine anstelle des Nacht-
busses eingeführt wurden, sind sie nur 
in den Nächten FR/SA und SA/SO sowie 
in Nächten auf Feiertage einlösbar und 
nur bei dem Taxiunternehmen „Harry‘s 
Taxi“. Pro Fahrt kann 1 Gutschein 
eingelöst werden.

Der große Vorteil dieser Aktion ist 
natürlich die vergleichsweise viel 
größere Flexibilität im Gegensatz zu 
den Busfahrplänen. Man ist somit an 
keine Örtlichkeit gebunden und man 
wird direkt vor die Haustüre gebracht.
BürgerInnen, die dieses Service in 
Anspruch nehmen, unterstützen somit 
nicht nur ein einheimisches Unter-
nehmen, sondern kommen auch in 
den Genuss ihre Zeit frei einteilen zu 
können.

Taxi statt Nachtbus Wien - Tulln

Vorderansicht: Rückansicht:

Ab sofort im Gemeindeamt Muckendorf-Wipfing KOSTENLOS erhältlich!

Einlösbar ist 1 Gutschein pro Fahrt nur außerhalb der 
Betriebszeiten der öffentlichen Verkehrsmittel in den 
Nächten FR/SA bzw. SA/SO, sowie in der Nacht auf 

einen Feiertag und ausschließlich für die Strecke 
Wien - Muckendorf-Wipfing.

Bitte beachten Sie die Angaben auf den Gutscheinen.

Die Vorteile auf einen Blick:

• keine Fahrplangebundenheit
• Unterstützung eines einheimischen Unternehmens
• Kostenersparnis bei größeren Gruppen
• Abholung in ganz Wien möglich

Genaue Informationen unter 02242 / 70214 oder direkt beim Gemeindeamt, Bahnstraße 3.

ANSTELLE DES NACHTBUSSES Wien-Tulln stellt die Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing in Kooperation mit dem Taxiunternehmen „Harry‘s Taxi“ je-
dem Bürger kostenlos Taxi Gutscheine im Wert von € 25,- zur Verfügung. 

Eine Aktion der Gemeinde 
Muckendorf-Wipfing

NEUHEITEN
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Viele von uns 
freuen sich, wenn 

wieder ein-
mal ein Igel 
durch den 

Garten huscht. Aber wie kann man ih-
nen über den Winter helfen? 
Gärten sind für die stacheligen Tiere 
wichtige Lebensräume, deshalb kann 
hier jede/r direkt vor der Haustüre an-
setzen. Schon ab Mitte Oktober be-
reiten sich die Igel auf den Winter vor 
- das Nahrungsangebot ist nun deut-
lich knapper, die Alttiere beginnen ihr 
Winternest zu bauen und Jungigel ver-
suchen, noch weiter an Gewicht zuzu-
legen.
Das ideale Winterquartier ist ein Hau-
fen totes Holz, Reisig und Laub. 
Sobald der Boden länger Temperaturen 
um null Grad aufweist, verkriechen sich 
die Igel. Schutz gegen Kälte finden sie 
in Erdmulden, unter Hecken oder eben 
in Reisighaufen. Neben natürlichen 
Unterschlupfmöglichkeiten kann man 
zusätzlich ein Igelhäuschen aufstellen.

Igel draußen lassen
Ab Mitte November schlummern die 
meisten Igel. Von kurzen Unterbre-
chungen abgesehen verschlafen sie 
die kalte Jahreszeit bis in den März 
oder April.
Da die schlafenden Tiere bei Störungen 

nicht reagieren, also nicht fliehen kön-
nen, heißt das für den Garten: Einmal 
geschaffene Unterschlupfe während 
des Winterhalbjahres bitte nicht mehr 
umsetzen.
Vorsicht gilt auch beim Beseitigen von 
Sträuchern, beim Mähen unter tief lie-
genden Zweigen, beim Umgang mit 
Motorsensen und Balkenmähern.

Freier Zutritt in den Igelgarten
Ideale Igelgärten sind naturnah ge-
staltet und bewirtschaftet. Das heißt: 
Viele Naturelemente wie Hecke, Teich, 
Obstbaum, Steinmauer oder Wiese fin-
den Platz und auf Mineraldünger und 
chemische Bekämpfungsmittel wird 
verzichtet.
Der Rasen wird nicht ständig gemäht, 
gedüngt und gewässert, die Hecke 
nur selten geschnitten, nicht jedes 
Kräutlein gejätet und jedes Laubblatt 
abgesaugt. Alternativ kommen „sanf-
te“ Methoden der Bodenbearbeitung, 
Düngung, Kompostierung und Schäd-
lingsbekämpfung zum Einsatz.
Essentiell für Igel sind Unterschlupfe 
und Verstecke wie Holzstapel, Geräte-
schuppen, Wurzelwerk, Trockenmau-
ern, Treppenaufgänge, Komposthau-
fen, Hecken und Reisighaufen.
Dort verkriechen sie sich tagsüber oder 
legen ihre Winternester an. Ergänzend 
können selbst gezimmerte Igelhäus-
chen oder aus Holzbeton gefertigte 
Igelkuppeln angeboten werden, die 
mit Laub gefüllt werden.

Was jede/r tun kann:

• Bieten Sie in Ihrem Garten Unter-
schlupf- und Nistmöglichkeiten 
wie Büsche, Laub- und Reisighau-
fen für Igel an

• Selbstgebaute Igelhäuschen als 
Überwinterungsquartiere werden 
gerne angenommen

• Vorsicht beim Mähen sowie bei 
Aufräumungs- und Rodungsar-
beiten: In Haufen und Holzstapeln 
können sich Igelnester befinden

• Kellerschächte und Gruben sind 
Tierfallen, die abgedeckt werden 
sollten

• Baugruben, Kabel- und ähnliche 
Gräben (auch an Straßen) auf hin-
eingefallene Igel kontrollieren und 
Opfer aus ihrer misslichen Lage ret-
ten

• Rettungsplanken für Teiche und an 
Wasserbecken mit steilem, glattem 
Rand anbringen, damit sich Igel im 
Notfall selbst retten können

• Sorgen Sie regelmäßig für frisches 
Trinkwasser, zum Beispiel mit ei-
nem Vogelbad oder einer Tränke 
im Garten

• Verzichten Sie auf Laubsauger

Mehr zum Thema auf www.natur-
schutzbund.at/tierschutz/igel.html

Naturnahe Gärten sind der beste Igelschutz

Werbeeinschaltungen - Inserate

Es ist auch möglich in unserer Zeitung zu inserieren. Die Berechnung der Gebüh-
ren bzw. Abgaben erfolgt anhand der gedruckten Inseratgröße. 
Pro Ausgabe werden € 0,50 pro cm2   berechnet. Ab einer Inseratgröße von einer 
halben Seite (188,6 x 129,5mm) berechnen wir einen Preis von € 0,42 pro cm2.
Genaue InformatIonen unter 02242/70214, oder dIrekt beIm GemeIndeamt.

INSERAT

Wir machen Platz für Ihr
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TK Big Point

AUS DEN VEREINEN
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Der TK Big Point Muckendorf kann 
stolz auf seine SpielerInnen sein.  
Den Anfang machen die Damen 1. 
Sie wurden mit einem Durchschnitts-
alter von 16,8 Jahren Zweiter in der 
Kreisliga A und durften aufgrund einer 
Absage eines anderen Vereins um den 
Aufstieg in die Landesliga B spielen. Sie 
gewannen dieses Aufstiegsspiel gegen 
den TC Aspang (Kreismeister Kreis SÜD) 
souverän mit 5:2 und dürfen sich ab 
dem nächsten Jahr Landesligaspiele-
rinnen nennen. 
Es ist die wahrscheinlich jüngste Lan-
desligamannschaft aller Zeiten und die 
Einzige weit und breit, die ausschließ-
lich aus „Eigenbauspielerinnen“ be-
steht - was zusätzlich sehr erfreulich ist. 
Die Mädels trainieren schon viele Jahre 
gemeinsam in der Tennisschule Nor-

bert Richter. Mit Ausnahme von Natha-
lie Gratzl. Mit ihren 10 Jahren trainierte 
sie voriges Jahr noch in Kindergruppen 
in  kleineren Feldern und mit weicheren 
Bällen. Heuer durfte sie bereits bei den 
Größeren reinschnuppern und konnte 
auch schon ihre ersten Matches in der 
ersten Mannschaft bestreiten und auch 
gewinnen. 
Mit dem Ziel nächstes Jahr die Klas-
se zu halten und danach noch in die 
Landesliga A aufzusteigen, wird auch 
weiterhin fleißig mit dem langjährigen 
Trainer Martin Mayer trainiert. 

Erfolge auf ganzer Linie
Weiters nahm der TK Big Point mit 
insgesamt 13 Mannschaften sehr er-
folgreich an der Meisterschaft des NÖ 
Tennisverbandes teil. 

Besonders hervorzu-
heben sind hier die 
Herren 1 die in der 
Landesliga C als Aufsteiger den 2. Platz 
belegten als auch die Herren 2 die 
Meister in der Kreisliga C wurden und 
somit in die Kreisliga B aufsteigen. Die 
Senioren 1 holten sich den Meistertitel 

der Klasse B und 
steigen in die 
Klasse A auf. Die 
Senioren 4 kön-
nen sich eben-
falls ab nun 
Meister der Klasse 
D nennen und 
spielen ab sofort 

in der Klasse C.
Weiters sei erwähnt, dass Lucas 
Miedler mit seinen 19 Jahren mittler-
weile sehr große Erfolge verzeichnen 
kann und international heuer schon 
11 Turniere im Doppel gewonnen hat. 
Bereits mit 18 Jahren wurde er Staats-
meister in der Halle. Heuer konnte er 
sich in der Weltrangliste im Einzel von 
Platz 2074 auf Platz 520 verbessern. Im 
Doppel steigerte er sich von Platz 1600 
auf Platz 230.

Allen SpielerInnen auch weiterhin viel 
Erfolg und Spaß am Sport!

v.l.n.r.: Kathi Bieder, Julia Winkler, Sandra Schauer, Carina Kapeller, 
Teresa Ehringer, liegend auf den Händen der anderen: Nathalie 
Gratzl



Generalversammlung des Dorferneuerungsvereins Muckendorf

Bei der Generalversammlung des 
Dorferneuerungsvereins Mucken-
dorf wurde der Vorstand neu gewählt. 
Nach einstimmigen Beschluss gilt 
Michael Dolezal als neuer Obmann. 
Des Weiteren wurden als Obmann 
Stv. Jacqueline Bauer, als Schriftfüh-
rer Johann Holzmann, Schriftführer 
Stv. Doris Holzmann, Kassier Barbara 
Vacha und Kassier Stv. Harald Germann 
in den Vorstand gewählt. Zum Kas-
saprüfer wurden Hansjürgen Linder 
und Ralph Raschbacher bestellt. 
Leopold Laber wurde nach 23 Jah-
ren für seine verdienstvollen Tätigkei-
ten im Rahmen der Dorferneuerung 
Muckendorf als Ehrenobmann auf

AUS DEN VEREINEN
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Neue Dressen für die U8 des SC Muckendorf

Lebenszeit ernannt. Obmann Michael Dolezal überreichte Leopold Laber die 
Dankes- und Anerkennungsurkunde und gratulierte herzlich.

Die kommenden Spiele 
wird die U-8 Nachwuchs-

mannschaft in ihren neu-
en, sehr feschen Dressen bestreiten 
können. 
Zur Verfügung gestellt wurden diese 
in erster Linie von der Raiffeisenbank 
Tulln sowie weiteren Sponsoren. 
Dir. Manfred Leitner übergab sie bei 
einer Trainingseinheit der Nachwuchs-
kicker gemeinsam mit Bankstellenleite-
rin Patricia Schausberger. 
Präsident Bgm. Hermann Grüssinger, 
Obmann Thomas Rousavy und Nach-
wuchstrainer Patrick Schweinberger 
nahmen die neuen Outfits natürlich 
dankend entgegen.

Aktuell trainieren rund 60 Kinder und 
Jugendliche in der U8, U11, U12 und 
U14 im Rahmen der SC Muckendorf-
Ballschule . Besonders  bemerkenswert 
ist die Freude der Kinder an der Bewe-
gung und das Engagement der Eltern 
und auch Großeltern, die die Spieler 
begleiten. 

 

(v.l. vorne) Michael Schißler, Adrian Grießlehner, Felix Anderl, Stefan Aschauer, Nicolas Auer, 

Kilian Grießlehner, Leander Tauber (Tormann), Simon Gieler, Noah Scholler, Thomas Zifferer, 

Paul Schneider, Jasper Semrau

(v.l. hinten) Präsident Bgm. Hermann Grüssinger, Obmann Thomas Rousavy, Dir. Manfred Leit-

ner, Nachwuchstrainer Patrick Schweinberger, Bankstellenleiterin Patricia Schausberger
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